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LIEBE 

DEUTSCHKREUTZERINNEN  

& DEUTSCHKREUTZER! 

Mit Schreiben vom 03.04.2025 wurde die Marktgemeinde Deutschkreutz 

vom Land aufgefordert, ein Haushaltskonsolidierungskonzept, welches 

der Sicherstellung der ordnungsgemäßen Besorgung der Aufgaben der 

Gemeinde und der Erreichung einer dauernden wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit dient, zu erstellen 

und der Aufsichtsbehörde vorzulegen.  

Der Voranschlag 2025 wurde am 07.03.2025 seitens des Gemeinderates beschlossen, vom Land aber 

nicht zur Kenntnis genommen, da der Saldo 5 (minus € 520.900) nicht mit den liquiden Mitteln per 

31.12.2024 (€ 433.561,97) bedeckt ist. In der nächsten Gemeinderatssitzung wird ein Konsolidierungs-

ausschuss gegründet und der Beschluss für die Erstellung dieses Konsolidierungskonzeptes gefasst. Ziel 

dieses Konzepts ist es, unsere Finanzen nachhaltig zu sichern und die finanzielle Stabilität unserer Ge-

meinde langfristig zu gewährleisten. In den vergangenen Jahren wurde vieles erreicht und umgesetzt, 

doch um auch in Zukunft handlungsfähig zu bleiben, ist es notwendig, unsere Ausgaben zu optimieren 

und Einnahmenquellen zu stärken. Das Konsolidierungskonzept wird Maßnahmen enthalten, die helfen, 

Schulden abzubauen, Kosten effizienter zu gestalten und gleichzeitig wichtige Investitionen in unsere 

Infrastruktur und Gemeinschaft zu sichern. 

Der „Gratiskindergarten“, die Forderung einer 100%igen Bioquote, Lohnerhöhungen, erhöhte Strom-

preise, notwendige Reparaturen, gekürzte Förderungen in vielen Bereichen, deutlich weniger Ertragsan-

teile, Mehrausgaben im Sozialen Bereich und vieles mehr zwingen die Gemeinden, den Sparstift anzu-

setzen. 

Der Gemeinderat ist sich bewusst, dass solche Maßnahmen große Herausforderungen mit sich bringen. 

Deshalb ist es uns wichtig, transparent zu agieren und Sie regelmäßig über den Fortschritt zu informie-

ren. Ihre Meinungen und Anregungen sind uns dabei sehr wichtig, denn nur gemeinsam können wir eine 

nachhaltige Lösung finden.  

Wir danken Ihnen vorab schon für Ihr Verständnis und Ihre 

Unterstützung. Gemeinsam arbeiten wir daran, die Gemeinde 

auch in Zukunft lebenswert und finanziell stabil zu gestalten.  SPRECHSTUNDEN 

Ich befinde mich täglich im  

Gemeindeamt, habe aber keine 

fixen Sprechstunden. 

Ich bin für Sie jederzeit unter 

M: 0664/20 20 746 

erreichbar! 

Kann ich nicht abheben,  

rufe ich zurück! 

BÜRGERMEISTER 

 

 

 

ANDREAS KACSITS 
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GEMEINDERATSSITZUNG vom 11.04.2025 

Am Freitag, 11. April 2025 fand eine Gemeinderatssitzung mit folgenden Tagesordnungspunkten statt: 

1. Bericht—Prüfungsausschuss vom 28.03.2025 

2. Antrag auf Subvention Örtlicher Tourismusverein 

3. Kontrahentenvertrag 2025 

4. Rechnungsabschluss 2024 der Marktgemeinde Deutschkreutz 

5. Allfälliges 

 

Punkt 1)    Am 28.03.2025 fand eine Prüfungsausschusssitzung statt. Auf der Tagesordnung standen fol-

gende Punkte: 

1. Kassaprüfung 

2. Einsicht in die Belege Juli 2024 bis Dezember 2024 der Marktgemeinde Deutschkreutz 

3. Einsicht in die Belege Juli 2024 bis Dezember 2024 der Infrastruktur KG Deutschkreutz 

4. Einsicht in die Belege Juli 2024 bis Dezember 2024 des Vereines Infrastruktur Deutschkreutz 

5. Allfälliges 

Der stellvertretende Obmann des Prüfungsausschusses, GR Patrick Dorner berichtete aus der Sitzung. 

Punkt 2)  Mit Schreiben vom 14.03.2025 hat der Obmann des Tourismusvereins Deutschkreutz, Herr 

Christian Gradwohl, ein Ansuchen um Subvention in der Höhe von € 15.000, -- in der Gemeinde einge-

bracht. Das Ansuchen wurde den Gemeinderäten zur Kenntnis gebracht. Es wurde mehrheitlich beschlos-

sen, dass die Subvention erst nach Vorlage der Bilanz, einer Saldenliste und Aufstellung von offenen Rech-

nungen gewährt werden kann. Es wurde eine Frist von vier Wochen gesetzt. 

Punkt 3) Am 28.02.2025 wurden „Kontrahentenleistungen Strassenbau 2025 im Nicht offenen Verfahren“ 

zur Ausschreibung gebracht. Zu dieser Ausschreibung wurden die Firmen Held und Francke Baugesell-

schaft m.b.H., die STRABAG AG und die STRAKA Bau GmbH eingeladen. 

Abgabefrist war Freitag, der 28.02.2025, 10:00 Uhr. Die Anbotseröffnung fand am selben Tag um 10:30 

Uhr statt. Im Gemeinderat wurde mehrheitlich beschlossen, die Vergabe des Kontrahentenvertrages für 

das Jahr 2025 an den Bestbieter, der Fa. Straka Bau GmbH zu vergeben.  

Punkt 4) Der Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2024 war gemäß § 75 Abs. 3 der Bgld. Gemeinde-

ordnung in der Zeit vom 27.03.2025 bis 10.04.2025 zur allgemeinen Einsichtnahme aufgelegt.  

Der Rechnungsabschluss 2024 weist folgende Zahlen auf: 

Ergebnishaushalt:    € -1.111.822,72 

Saldo 5 laut Finanzierungshaushalt: € -360.890,51 

Bilanzsumme Vermögenshaushalt:  € 20.528.817,49 

Liquide Mittel zum 31.12.2024:  €  433.561,97  

Der Rechnungsabschluss wurde unter anderem nicht beschlossen, da der Lagebericht über den Rech-

nungsabschluss dem Gemeinderat nicht vorgelegt wurde. In der nächsten GR-Sitzung soll dieser vorgelegt 

und die überzogenen Budgetposten angeführt und erläutert werden.  

Punkt 5) Unter Allfälliges wurde unter anderem das Thema „Schule“ diskutiert und das Schreiben des Lan-

des betreffend der nicht zur Kenntnisnahme des Voranschlages 2025 übergeben. In den nächsten Wochen 

kommen viele Herausforderungen auf die Gemeinde zu.  
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OSTERRUMMEL IM SCHULHOF 

Am Osterwochenende fand der große Osterrummel im 

Schulhof statt – ein buntes Fest für die ganze Familie! 

Die Schausteller mit ihren Fahrgeschäften sorgten für 

Spaß und Spannung, vielen Dank dafür! Bei strahlendem 

Sonnenschein fanden sich viele Besucher im Schulhof ein 

und konnten neben den vielen Attraktionen auch kühle 

Getränke und kleine Snacks genießen. Wir freuen uns 

schon auf nächstes Jahr! 

OSTERVERTEILAKTION UND OSTERBRUNCH DER PENSIONISTEN 

Am Gründonnerstag wurde der traditionelle Osterbrunch der Pensionisten gefeiert. Claudia Fennes und 

ihr Team kümmerten sich wie gewohnt um die Organisation. Diese Tradition bedeutet ein gelebtes Stück 

Gemeinschaft in der Gemeinde. Auch die SPÖ Deutschkreutz, unter Vizebürgermeister Jürgen Hofer, setz-

te eine Tradition auch heuer wieder fort: Die Ausgabe der roten Ostereier. 

RATSCHENKINDER 

Die Gemeinde Deutschkreutz dankt allen 

Ratschenkindern für ihren Einsatz zu Os-

tern. Der Dank geht natürlich auch an die 

Eltern für die großartige Unterstützung. 
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JUNGWEINVERKOSTUNG IM VINATRIUM 

Seit Jahren ist es Tradition, dass die ÖVP zur Jungweinverkostung ins Vinatrium einlädt. Viele Besucher 

nahmen die Gelegenheit wahr, um lokale Weine zu genießen und gemeinsam mit anderen einen genuss-

vollen Abend zu verbringen.  Neben der Verkostung großartiger Weine aus unserem Ort, sorgte Thomas 

Mraz mit seinem Soloprogramm (Premiere) für humorvolle Unterhaltung. Der Schauspieler spielte unter 

anderem auf vielen Theaterbühnen und an der Seite von Michael Niavarani. Im Kinofilm Bad Fucking war 

er 2013 in der Rolle des Philipp Hintersteiner zu sehen, in der Fernsehserie Vorstadtweiber verkörpert er 

die Rolle des Polizisten Jörg Pudschedl. Thomas Mraz ist in Serien wie Novotny & Maroudi, SOKO Wien, 

der Winzerkönig, oder auch in Schnell ermittelt zu sehen. Neben der Schauspielerei ist Thomas Mraz auch 

als Drehbuchautor tätig. Gemeinsam mit Klaus Eckel konnte er schon einige Drehbücher schreiben. 

Unter dem Motto „Intimrazur“ gab er einen Ausschnitt seines Kabarettdebüts zum Besten, welches am 

16. Jänner 2026 in Wien erstmalig als Ganzes zu sehen sein wird. Nach der Vorstellung genoss Thomas 

Mraz mit seiner charmanten Begleitung die Deutschkreutzer Weine und mit dem Publikum ein paar Wör-

ter zu wechseln.  

Osternestsuche der  

Kinderfreunde! 

Fröhliche Kinder, strah-

lende Gesichter und ein 

Osterhase, der sich alle 

Mühe gegeben hat, seine 

Nester gut zu verstecken! 

Die Osternestsuche der 

Kinderfreunde unter der 

neuen Obfrau Julia  

Karenits, war auch heuer 

wieder ein voller Erfolg. 

Die zahlreichen Kinder 

hatten jede Menge Spaß. 



7 

 



8 

 

PROJEKT TRANSFORMATOR:IN,  

BESUCH AUS LANGENLOIS 

Neben unserer Gemeinde ist auch die Gemeinde Lan-

genlois Pilotgemeinde im Projekt Transformator:in.  

Langenlois ist eine Stadtgemeinde mit etwas mehr als 

7000 Einwohnern und liegt im Kamptal in Niederös-

terreich. Am Beispiel deren Regionalbahnhofes wur-

den Planungsansätze für eine Transformation öffentli-

cher Mobilitätsräume bewirkt. Bürgermeister Andreas 

Kacsits und Amtsleiterin Karin Steinwendter waren im 

vergangenen Herbst eingeladen, sich die Gegebenhei-

ten und den Regionalbahnhof in Langenlois anzuse-

hen. Im Gegenzug dazu lud die Gemeinde Deutsch-

kreutz den Bürgermeister aus Langenlois, Herrn Ha-

rald Leopold und seinen Mitarbeiter Ing. Rainer Rabl 

nach Deutschkreutz ein. Anfang April wurde gemein-

sam mit der Mobilitätszentrale der bestehende Bahn-

hof, der Vorplatz, die Park&Ride-Anlage besichtigt, 

bevor ein Spaziergang durch unsere Gemeinde unter-

nommen wurde. Dabei konnten sich die Bürgermeis-

ter über viele Angelegenheiten austauschen.  



9 

 



10 

 

Einladung zur Jubiläumsfeier  

“400 Jahre Schloss Deutschkreutz“ 

 

Donnerstag, 29. Mai 2025 

 

Beginn um 10:00 Uhr  mit der Heiligen Messe im Schlosshof  

                                             durch Kreisdechant Dr. Nikolas Abazie 

 

Grußworte von Barbara Lehmden 

Grußworte von Bürgermeister Andreas Kacsits 

Laudatio über die Geschichte des Schlosses durch  

                          Professor Dr. Adalbert Putz 

 

Frühschoppen mit dem Musikverein Deutschkreutz 

Kulinarik und Getränke: 

Kevos Pizza 

Sonnenland-Catering 

Weine aus unserer Gebietsvinothek 
 

Volkstanzgruppe Deutschkreutz 

Hopfenswinger  

Moritz & Co 

 

Für Besucher besteht auch die Möglichkeit, an einer Führung durch das „Anton-

Lehmden-Museum“ teilzunehmen. 
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TEAMBUILDING 

Die U13-Mädels des FC Blaufränkisch 

Deutschkreutz bemerkten am 10. April 

2025 den streunenden Mischling "Pumi" 

beim Sportplatz. Sie unterbrachen das Trai-

ning, fingen die kleine Fellnase ein, gaben 

ihm zu trinken und forschten den Besitzer 

aus. Daraufhin konnte Pumi wieder zurück-

gebracht werden. 

Osterfeier 

Nach der Heiligen Messe und der 

Auferstehungsprozession lud die 

Junge ÖVP zur „Osterfeier“ in die 

Weinlounge. Zahlreiche Besucher 

kamen, um sich nach der langen 

Fastenzeit kleine Snacks und kühle 

Getränke zu gönnen.  

PALMWEIHE 

Kreisdechant Dr. Nikolas Abazie und 

der Pfarrgemeinderat luden am 

Palmsonntag die Bevölkerung von 

Deutschkreutz zur Palmweihe herz-

lich ein. Dieses traditionelle Fest ist 

ein wichtiger Bestandteil unserer 

Kirchengemeinschaft und symboli-

siert den Beginn der Osterzeit. Viele 

Menschen versammelten sich bei 

der Johanneskapelle, um gemein-

sam die Palmzweige segnen zu las-

sen. Danach fand die Heilige Messe 

in der Kirche statt.  
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ASBÖ RETTUNGSHUNDE EINSATZPRÜFUNG 

Von der ASBÖ Rettungshundestaffel Burgenland haben sich die beiden Deutschkreutzer Claudia Höttinger 

mit Golden Retriever „Iceman“ und Philipp Fleck mit Labrador Retriever „Nero“ sowie der Neckenmarkter 

Franz Weninger mit Labrador Retriever „Edi“ vom 11.04. bis 13.04.2025 der Einsatzüberprüfung für 

Rettungshundeteams des Arbeiter-Samariterbund Österreich im Neckenmarkter Wald gestellt. Insgesamt 

waren fünf Staffeln aus Wien, Niederösterreich, der Steiermark und dem Burgenland dabei. 

Für die burgenländischen Hundeführer war es, als bereits einsatzfähige Teams, eine Rezertifizierung. Die  

Teams haben die Nacht-Wegsuche sowie die Tag-Flächensuche souverän gemeistert und sind nun für wei-

tere zwei Jahre einsatzfähig. Die Rettungshundestaffel sowie der Samariterbund Burgenland sind sehr 

stolz auf die frisch geprüften Einsatzteams. Die Gemeinde gratuliert herzlich zu den Erfolgen. 

Eröffnung Schwimmbad 

Das Schwimmbad Deutsch-

kreutz öffnet Ende Mai seine 

Pforten. 

Wir freuen uns auf zahlreiche 

Besucher und hoffen auf schö-

nes Wetter um unser tolles 

Ambiente im großzügigen Bad 

genießen zu können.  

BESUCH AUS WETTER 

Andrea Stark, zuständig für Stadtmarketing, Tourismus-

förderung und Senioren aus der Partnerstadt Wetter in 

Hessen war zu Besuch in Deutschkreutz. Anlass für ihren 

Besuch ist das Jubiläumsfest – 45 Jahre Partnerschaft 

Deutschkreutz – Wetter, welches am Wochenende nach 

dem Rotweinfestival am Samstag, den 19. Juli 2025 feier-

lich im Vinatrium stattfinden wird. Andrea Stark genoss 

ein Wochenende lang die Gastfreundschaft und besuchte 

unter anderem einen Heurigen, die Gastwirte, Weingü-

ter, die Jungweinverkostung, eine Schmuckausstellung, 

den Sandtreff und die Palmweihe. Da sie in Wetter eine 

sehr wichtige Funktion innehat und auch mitverantwort-

lich für das Grenzegangfest ist, welches in Abständen von 

sieben Jahren stattfindet, konnte sie viele Freunde und 

bekannte Gesichter in Deutschkreutz begrüßen. Beson-

ders die Freunde der Feuerwehr und des Musikvereines 

kennen Andrea Stark aus den vielen Austauschbesuchen 

und GR Patrick Dorner ließ es sich nicht nehmen, Andrea 

die Regeln des Padeltennis zu erklären.  

v.l.n.r.: Philipp Fleck mit Labrador Nero, Silvia Zötsch (Prüfungskommission), Franz 
Weninger mit Labrador Edi, Maria Schweinberger (Prüfungskommission), Barbara 
Zissler (Prüfungskommission), Claudia Höttinger mit Golden Retriever Ice. 
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PADEL TENNIS   

Am Sandtreff gab es im Ap-

ril einen Schnupperabend 

und ein Padel-Turnier. In 

den nächsten Monaten ste-

hen weitere Schnuppertage 

und After Work Padel-

Treffen am Programm. Am 

1. Mai lädt der Sandtreff 

zum Fest. Nach zwei Tur-

nieren um 10.00 und 15.00 

Uhr spielt die „Kreitza Ho-

zatpartie“ ab 16.00 Uhr 

beim Dämmerschoppen. 

KONZERT DER SYNAGOGE „MAZZE MEHL UND MAZEL TOV“ 

Das bereits vierte Konzert der Veranstaltungsreihe Musik.Gedenk.Schule – Musikalische Wege des Erin-

nerns fand am 10. April 2025 in der ehemaligen Synagoge in Kobersdorf statt. Wie bei den vergangenen 

Konzerten war der Saal bis auf den letzten Platz ausgebucht und es war besonders erfreulich, sehr viel 

junges Publikum begrüßen zu können! Der Abend stand unter dem Titel „Mazze Mehl und Mazel Tov“ 

und widmete sich der Erinnerung an die ehemaligen jüdischen Handelswege und an das verschwundene 

jüdische Alltagsleben im Mittelburgenland. Die Projekte der BHAK und BHAS Oberpullendorf erinnerten 

an den burgenländischen Historiker und Holocaust-Überlebenden Jonny Moser, dessen Sohn James R. 

Moser zu Gast war. SchülerInnen und PädagogInnen der Musikschulen spielten Werke der jüdischen Kom-

ponistInnen und MusikerInnen Ilse Weber, Viktor Ulmann, Coco Schumann, Leo Weiner, Carl Goldmark 

und Jerome Kern und erinnerten so einerseits an die furchtbaren Ereignisse und an die Menschen in den 

Konzentrationslagern von Theresienstadt und Auschwitz, andererseits auch an das Glück - an das Mazel – 

von Einigen, die durch eigenen Mut oder mit Hilfe von mutigen Menschen überleben konnten. 
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Neue Fußbälle 

Unser örtlicher Fußballverein FCBD 

(Bambinis) hat dem Kindergarten eine freudi-

ge Überraschung bereitet. Fuchs Rene brach-

te neue Fußbälle und lud zu einem Schnup-

pertraining am 1. Mai ein! Die Kindergarten-

kinder und das Team freuten sich sehr! 

 

Aufklärungsquote mit Spitzen-

wert, Anzeigen rückläufig 

Im Jahr 2024 bearbeitete die Polizei im 

Burgenland insgesamt 11.776 Anzei-

gen, was im Vergleich zu 2023 einem 

Rückgang von 13,3 % entspricht. Die 

Aufklärungsquote liegt bei 53,9 % und 

stellt damit einen Spitzenwert im ös-

terreichweiten Vergleich dar. Diese 

Zahlen belegen eindrucksvoll die Qua-

lität der polizeilichen Arbeit im Bur-

genland. 

Ein Blick auf den Bezirk Oberpullen-

dorf zeigt folgendes Bild:  

• 1190 Straftaten wurden verzeich-

net – ein Rückgang um 470 Fälle 

bzw. – 28,3 %  

• Die Aufklärungsquote beträgt 

49,3 %, was einem Plus von  

14,0 % entspricht 

KLEINANZEIGE 

Bauland zu verkaufen,  

bei Interesse bitte melden unter:  

+43 677/641 24 885 
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Besuch der Seminarbäuerin 

Die Seminarbäuerin Christine Hofer besuchte wieder ein-

mal die Volksschule. In den beiden 2. Klassen drehte sich, 

passend zum bevorstehenden Osterfest, alles um das 

Thema „Huhn und Ei“. Die Kinder lernten dabei die Kör-

perteile eines Huhnes kennen, staunten, wie ein Küken im 

Inneren eines Eies entsteht, durften sogar einen Versuch 

mit einem Ei durchführen und fanden auch die vielen 

Hühnerrassen sehr interessant. 

Das Thema „Ziege“ behandelte sie mit den Schülerinnen 

und Schülern der dritten Klassen. Christine Hofer veran-

schaulichte den Kindern die Ziegenhaltung allgemein, er-

klärte die Ziegenfamilie und die Körperteile von Ziegen 

und stellte verschiedene Ziegenrassen vor. Es wurde wäh-

rend des Workshops auch frisches Heu gerochen und Zie-

genfell gestreichelt. Natürlich wurde ebenfalls bespro-

chen, wie viele unterschiedliche Ziegenprodukte es gibt – 

vom Ziegenmilkshake über Ziegenmilchseife – und zum 

Abschluss erhielt jedes Kind ein kleines Stück Seife als Er-

innerung. 

Eintauschen in spannende Geschichten 

Am österreichischen Vorlesetag, der jedes Jahr zahlreiche 

Leseratten und Bücherliebhaber zusammenbringt, fanden 
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in ganz Österreich vielfältige Leseaktionen statt. 

Schulen, Bibliotheken und Kulturzentren öffneten 

am 28.3.2025 ihre Türen und luden Kinder und Er-

wachsene ein, in die faszinierende Welt der Literatur 

einzutauchen. 

Auch in der Volksschule Deutschkreutz wurde der 

Vorlesetag mit verschiedenen Workshops gefeiert. 

Es wurden Lieblingsbücher vorgestellt, Lesepicknicks 

und Lesespaziergänge veranstaltet und in spannen-

de Geschichten eingetaucht. Der Vorlesetag förderte 

nicht nur die Lesekompetenz, sondern auch das Mit-

einander und die Freude am Lesen. 

Neue Yogamatten 

Frau Heike Reinfeld schenke der Volksschule etliche 

Yogamatten für den Turnunterricht, um den Kindern 

die Welt des Kinderyogas näherzubringen. Diese 

bunten Matten bieten nicht nur einen bequemen 

Platz zum Üben, sondern fördern auch das Bewusst-

sein für Körper und Geist. Kinderyoga ist eine wun-

derbare Möglichkeit, den Kindern Entspannung, 

Konzentration und Beweglichkeit zu vermitteln. 

Durch spielerische Übungen und kreative Atemtech-

niken lernen die Kinder, sich besser zu fühlen und 

Stress abzubauen. Die neuen Yogamatten laden da-

zu ein, gemeinsam zu üben, zu lachen und die Freu-

de an Bewegung zu entdecken. Herzlichen Dank für 

das Geschenk! 
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1. Buchausstellung (10.3.-14.3.2025)  
Auch in diesem Schuljahr wurde an unserer Schule wie-

der eine Buchausstellung gemeinsam mit 

der Buchhandlung Knotzer aus Mattersburg organisiert. 

Alle Schüler:innen konnten im Rahmen des Deutschun-

terrichts und in der „Großen Pause" die Buchausstellung 

besuchen und ihre „Bücherwünsche" notieren. 

Da uns die Leseförderung sehr am Herzen liegt, möchten 

wir mit Buchausstellungen das Interesse am Buch wecken 

und die Freude am Lesen fördern! Auch kann auf diese 

Weise neuer Lesestoff für Buchpräsentationen und für 

die rotierende Lesestunde erworben werden. 

 

2. Österreichischer Vorlesetag 2025  
LESEN BILDET. VORLESEN VERBINDET. 

Gut lesen zu können, ermöglicht einen besseren Zugang 

zur Bildung und damit zu einem besseren Leben. Vor- 

lesen ist der erste Schritt dazu. Vorlesen bedeutet auch, 

Zeit miteinander zu verbringen, Zuneigung zu zeigen und 

Aufmerksamkeit zu vermitteln. 

Auch in der Schule begehen wir jedes Jahr den Vorlese-

tag. Die 1. Klasse lauschte gespannt „Rico, Oskar und die 

Tieferschatten“. Zusätzlich zum Zuhören löste die  

2. Klasse Rätsel zum Escape-Buch „Flucht aus der Grusel-

2 

3 

2 

3 

1 
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hütte“. Sechs Kinder aus der 3. Klasse durften im Kinder-

garten Deutschkreutz in 3 Gruppen ein Oster-Bilderbuch 

vortragen. „Im Westen nichts Neues“ wurde der 

4.Klasse, fächerübergreifend mit Geschichte, vorgelesen. 

3. Safer Internet Workshop  
Zum Thema „Internet & Handy“ erlebten die Schü-

ler:innen der 1.Klasse einen interessanten und spannen-

den Workshop mit Johannes Radax vom Bildungsserver 

Burgenland.  

Damit die Kinder einen richtigen und sicheren Umgang 

mit digitalen Medien lernen, wurde anhand konkreter 

Beispiele das Thema erarbeitet. So wurden zum Beispiel 

aktuelle Passwörter geprüft und sichere Passwörter er-

stellt. Auch wurde die Klasse auf die Gefahren wie  

Cybermobbing, Identitätsdiebstahl, Spam-Nachrichten, 

Kettenbriefe und Fake News aufmerksam gemacht.  

Abschließend konnten die Schüler:innen das erworbene 

Wissen bei einem digitalen Quiz auf „Blooket“ unter Be-

weis stellen. 

4. Flurreinigung MS Deutschkreutz  
Die Schüler:innen der 3. und 4. Klasse der MSDK nah-

men auch heuer wieder an der Flurreinigungsaktion teil. 

Schon im nahen Umfeld wurde ihnen vor Augen geführt, 

wie viel Müll achtlos weggeworfen wird. Mit Hand- 

schuhen und Müllsäcken ausgestattet halfen die Schü-

ler:innen mit, den Ort noch ein bisschen sauberer zu  

machen. Nachdem der Müll fachgerecht entsorgt wur-

de, konnten sie sich über eine kleine Jause freuen, die 

von der Gemeinde Deutschkreutz gesponsert wurde. 

4 

4 

4 

Homepage 

Facebook 
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GEBURTSTAGE 

50 JAHRE  

02. Mag. Claudia Fraller Esterhazygasse 46 

08. Dr. Günther Neubauer Friedlbrunngasse 16 

12. Eva Strobl   Raiffeisengasse 8 

55 JAHRE 

02. Wolfgang Strobl  Burgenlandstraße 97 

04. Ana Evic   Bahngasse 62 

10. Matthias Posch  Esterhazygasse 2 

15. Hubert Vollenhofer  Wettergasse 22 

21. Mag. Georg Bauernfeind Schloßgasse 41-45 

24. Daniel Tarita   Feldgasse 23 

25. Walter Artner  Elisabethgasse 23 

30. Thomas Lendavits  Johannesgasse 5 

60 JAHRE 

22. Helmut Aminger  Wettergasse 27 

65 JAHRE 

11. Gertrude Schikola  Schloßweg 1 

13. Reinhard Sommer  Schulgasse 26 

14. Erich Wiedeschitz  Webergasse 15 

23. Brigitte Rois   Neubaugasse 29 

70 JAHRE 

04. Norbert Dank   Hauptstraße 25 

04. Gabriela Grund  Bahngasse 21 

06. Franz Pfneisl   Karrnergasse 64 

07. Eva Groß   Bachgasse 2 

10. Hilde Wirker   Langegasse 67 

27. Wilhelm Heinrich  Girmerstraße 47  

75 JAHRE 

02. Oskar Iby   Neugasse 18 

06. Maria Egerth   Girmerstraße 32 

12. Maria Grubits  Karrnergasse 20 

80 JAHRE 

18. Johann Muskovich  Burgenlandstraße 63 

20. Johann Tomsich  Steinmühlgasse 2 

82 JAHRE 

15. Johann Hofer   Mittelgasse 5 

23. Elfriede Putz   Arbeitergasse 117 

83 JAHRE 

23. Maria Gesellmann  Langegasse 65 

27. Margarete Hofer  Schloßgasse 40 

84 JAHRE 

16. Anna Plattensteiner Esterhazygasse 69 

18. Rosa Furtner   Girmerstraße 30 

85 JAHRE 

11. Stefan Csacsinovits  Rausnitzstraße 11 

30. Rosa Olah   Krautäckergasse 11 

86 JAHRE 

07. Alfred Putz   Burgenlandstraße 56 

13. Regina Sommer  Girmerstraße 2 

29. Maria Groß   Arbeitergasse 102 

87 JAHRE 

14. Johann Heintz  Hauptstraße 43 

90 JAHRE 

25. Pauline Josk   Kirchengasse 18 

91 JAHRE 

18. Maria Gager   Hauptstraße 87 

19. Maria Reumann  Lisaweg 
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Falls Sie nicht im Trommler  öffentlich erwähnt 

werden möchten, teilen Sie dies bitte  

im Gemeindeamt unter 

post@deutschkreutz.bgld.gv.at oder unter 

02613/80 203-14 mit. 

VOLLJÄHRIGKEIT 

Anika Grosz 

Tobias Böhm 

Florian Heintz 

Fabian Fraller 

GEBURT 

Ariana 

Eltern: Anastasiia und Dietmar Artner 

GEBURT 

Thiago 

Eltern: Julian und Nora Palatin,  

geborene Strobl 
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BETREUUNG IN DEN OSTERFERIEN 

Robert Strobl und Monika Illy betreuten zahlreiche Volks-

schulkinder in den Osterferien. Viele Aktivitäten standen 

am Programm, wie gemeinsames Jausnen, Spielen, Basteln 

und Bewegung. Ein Ausflug auf dem Fahrrad nach Girm bei 

herrlichem Sonnenschein begeisterte die Kinder sehr. 

Selbstgebastelte Ostergeschenke durften mit nach Hause 

genommen werden, worüber sich die Eltern sehr freuten. 

Die gute Betreuung der Kinder von berufstätigen Eltern 

liegt uns sehr am Herzen.  
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UNTERSTÜTZEN SIE DIE PANNONISCHE TAFEL MIT EINER SPENDE 

Die burgenländische Tafel sieht sich als Brücke zwischen Überfluss und Mangel. Die ehrenamtlichen Hel-

fer sammeln überschüssige Lebensmittel von Industrie und Handel, um sie in die „Food Corner“ der 

Pannonischen Tafeln zu bringen. Diese Lebensmittel erhalten einkommensschwache Menschen zu einem 

geringen Unkostenbeitrag, der nicht nur Grundbedürfnisse deckt, sondern auch aktiv gegen Lebensmittel-

verschwendung wirkt. Die Tafel bittet daher um tatkräftige Unterstützung und um Spenden. Zudem wer-

den hilfsbereite Menschen gesucht, die beim Sammeln der Lebensmittel helfen oder beim Sortieren und 

Einschlichten der Ware. Weitere Informationen zu freiwilliger Mitarbeit, Spenden oder um sich als Kun-

den anzumelden bekommen Sie per E-Mail unter: info@pannonischetafel.com, telefonisch unter 

0664/5255489 oder besuchen Sie die Homepage: www.pannonischetafel.com  

Spendenkonto der Pannonischen Tafel bei der Raiffeisenlandesbank Eisenstadt:  

IBAN: AT37 3300 0000 0221 5523  

BIC: RLBBAT2E  

GOURMET-RADELN DURCH DAS MITTELBURGENLAND 

Eine 38 Kilometer lange genussvolle Radtour inklusive einem 4-gängigen-Überraschungsmenü findet am 

17. Mai durch die malerischen Weingärten der Blaufränkisch-Region statt. Start ist um 09.30 Uhr beim 

Vinatrium mit einem Get Together mit den teilnehmenden Winzern. Die weiteren Stationen führen nach 

Raiding, Horitschon und Neckenmarkt. Zum krönenden Abschluss steigt die „After-Radl-Party mit DJ 

Sounds“ in der Vinatrium Weinlounge. 

Weitere Informationen und Tickets finden Sie unter: www.blaufraenkischland.at/veranstaltung 

Neue Mistkübel in der Gemeinde 

Die Mitarbeiter vom Bauhof haben in Deutschkreutz neue Mistkübel aufgehängt. Wir bitten die 

Bevölkerung diese zu nutzen und hoffen so auf mehr Sauberkeit in unserer schönen Gemeinde. 

Außerdem wollen wir zum wiederholten Male darauf hinweisen, dass Dosen und gelbe Säcke 

nicht irgendwo in der Ortschaft entsorgt werden können.  

Die gelben Säcke gehören zu den Abholzeiten vor die Haustür gestellt. Dosen können nicht mehr 

extra entsorgt werden, sie gehören in den gelben Sack! 
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WIR VERABSCHIEDEN UNS VON 

UNSEREN MITBÜRGERN 

Unser aufrichtiges Beileid den Trauerfamilien! 

 

HERMANN RESCH 

89 Jahre 

 

MARGARETA HOFER 

 93 Jahre 

 

 

MATTHIAS SOMMER 

 92 Jahre 

 

 

THERESIA PUTZ 

85 Jahre 

BESUCH AUS UNGARN 

Vier Weinbauern aus Ungarns südlichstem Wein-

baugebiet Villány reisten nach Deutschkreutz 

und stellten ihre Weine in der Weinlounge vor. 

Riczu Tamás, Ipacs Szabó, Ruppert und Bakonyi 

Péter tauchten dabei in die faszinierende Welt 

von Blaufränkisch, Cabernet & co ein. Die Gäste 

waren sich einig: Villány zählt zu einer der span-

nendsten Weinregionen Ungarns. 
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 SPRECHTAGE 

BAUBERATUNG 
nach telefonischer Anmeldung unter T: 02613 80 203 15 

Gemeindeamt Deutschkreutz 

KOBV DER BEHINDERTENVERBAND 

SPRECHTAGE 
Sprechtag nach telefonischer Vereinbarung unter  

T: 01/406 15 86-47 Ortsgruppenobfrau Kerstin Groß, 

0676/68 04 890. 

In Oberpullendorf, Gymnasiumstraße 15 

jeden 3. Freitag im Monat, von 09.00—10.30 Uhr 

PENSIONSVERSICHERUNGSANSTALT 
Keine Sprechtag, in dringenden Fällen nur unter Terminver-

einbarung, T: 05303/33 400 

Spitalstraße 25 in Oberpullendorf, 07.30 bis 12.00 Uhr  

SVS 
Landwirtschaftl. Bezirksreferat, Schloßplatz 3, Oberpullen-

dorf von 08.00 bis 11.30 Uhr und von 13.00 bis 15.00 Uhr 

06. Mai, 03. Juni, 01. Juli, 05. August, 02. September, 30. 

September, 28. Oktober, 25. November 

Gemeindeamt Neckenmarkt von 08.00 bis 11.30 Uhr 

20. Mai, 17. Juni, 15. Juli, 19. August, 16. September, 14. 

Oktober, 11. November, 09. Dezember 

WOHNBAUFÖRDERUNG 
Bezirkshauptmannschaft Oberpullendorf nur nach 

telefonischer Vereinbarung T: 02612/425 31 

PFLEGE & SOZIALBERATUNG 
Frau DGKP Beate Igler, T: 057/600 4404 

Nur gegen telefonische Voranmeldung. 

SPRECHTAG ZUR  

BAULANDMOBILISIERUNGSABGABE 

Hotline: 02682/600-1025 

Sprechtage & Informationen 

GEMEINDEAMT 

DEUTSCHKREUTZ 

Hauptstraße 79   7301 Deutschkreutz 

T: 02613/80 203   F: 02613/80 203-22 

post@deutschkreutz.bgld.gv.at        www.deutschkreutz.at

ALTSTOFFSAMMELSTELLE 

Montag und Mittwoch: 15.30 bis 16.30 Uhr 

Freitag:    11.00 bis 13.00 Uhr 

Samstag:    09.00 bis 12.00 Uhr 

Außerhalb von diesen Zeiten erfolgt keine Übernahme. 

RECHTSBERATUNG 

Anwalt Mag. Markus Reinfeld 

Mittwoch 07.05., ab 13.00 Uhr im Gemeindeamt 

Bitte um Terminvereinbarung T: 02613/80 203 

E-BIKE & FAHRRAD—VERLEIH 

Tourismusverein Deutschkreutz 

T: 02613/20 200, Hauptstraße 55 

E-LASTENRAD 

Das E-Lastenrad kann von Montag bis Donnerstag gratis ausge-

borgt werden. Tourismusverein Deutschkreutz, T: 02613/20 200, 

Hauptstraße 55 
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ORDINATIONSZEITEN UNSERER ÄRZTE 

Dr. Michael HEINRICH 

Prakt. Arzt T: 02613/89 260 

Nur gegen tel. Voranmeldung—

ausgenommen Notfälle 

Montag 07.00—11.30 Uhr 

Dienstag 07.00—11.30 Uhr 

  14.00—16.00 Uhr 

Donnerstag 07.00—11.30 Uhr 

Freitag  07.00—11.30 Uhr 

  14.00—16.00 Uhr  

Gesundheit & Soziales 

Dr. Hans Christian FILZ 

Prakt. Arzt  

T: 02613/80 172 

 

Montag 07.30—11.30 Uhr 

Mittwoch 07.30—11.30 Uhr 

  15.00—16.30 Uhr 

  (nur gegen Vereinbarung) 

Donnerstag 07.30—11.30 Uhr 

Freitag  07.30—11.30 Uhr 

  14.30—16.30 Uhr  

Assoc. Prof. PD. 

Dr. Klaus SAHORA 

Facharzt für Chirurgie 

Ordinationszeiten und Termin  

nur gegen Voranmeldung  

T: 0660/72 67 174 

 

ordination@chirurgie-sahora.at 

www.chirurgie-sahora.at 

Dr. Inge KIRNBAUER 

Internistin 

Telefonische Terminvereinbarung 

während der Ordinationszeiten 

T: 02613/80 274 

 

Montag 07.00—12.00 Uhr 

Mittwoch 07.00—12.00 Uhr 

Freitag  07.00—12.00 Uhr 

  15.00—19.00 Uhr 

 

Dr. Mathias KARALL 

Zahnarzt 

Termin nur gegen Voranmeldung  

T: 02613/80 713 

Achtung, neue Öffnungszeiten 

Montag 08.30—12.30 Uhr 

  15.00—18.00 Uhr 

Dienstag 13.30—18.30 Uhr 

Donnerstag 15.00—18.00 Uhr 

Freitag  08.30—14.00 Uhr  

Ärzte Notdienst 

Telefon: 141 
WOCHENTAGS NACHTDIENST 

Beginn:  17.00 Uhr 

Ende:  07.00 Uhr 

WOCHENENDDIENST 

Beginn:  Samstag, 07.00 Uhr 

Ende:  Montag, 07.00 Uhr 

FEIERTAGSDIENST 

Beginn:  18.00 Uhr am Vortrag 

Ende:  07.00 Uhr nach Feiertag 

Carmen MÜLLER 

Dipl. Hebamme 

(Vertragshebamme der Krankenkassen) 

Ordinationszeiten und Termine nur 

gegen Voranmeldung 

M: 0699/10 201 128 

info@hebamme-burgenland.at 

www.hebamme-burgenland.at  

CARITAS HAUS LISA 

T: 02613/80 725 

Mail: h.lisa@caritas-burgenland.at 

HAUSKRANKENPFLEGE 

 

BURGENLÄNDISCHES HILFSWERK 

Telefon: T: 02682/65 150 

  T: 0676/882 667 400 

CARITAS 

Telefon M: 0676/83 730 851 

SOZIAL—HOTLINE 

für die Vermittlung von Krankenbetten, 

Rollstühlen, Gehhilfen und  

Hauskrankenpflege 

Frau Schöller-Szaga Doktor 

T: 02613/80 203 

Sozialhotline für Freitagnachmittag, 

Samstag und Sonntag: Bgm. Andreas 

Kacsits, M: 0664/20 20 746  

 APOTHEKEN  

 WOCHENENDDIENST  
 

01., 03 und 04. Mai Oberpullendorf 

10. & 11. Mai  Lockenhaus 

17. & 18. Mai  Deutschkreutz 

24. & 25. Mai  Weppersdorf 

31. Mai   Oberpullendorf 

Dienstbeginn:  Samstag  12.00 Uhr 

Dienstschluss:  Montag 08.00 Uhr  

SONNENLAND  

KRANKENTRANSPORTE  

Vermietung von Krankenbetten, 

inkl. Lieferung, Aufstellung  

und Abholung 

Weitere Infos unter: 

Telefon T: 0676/633 0000 
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T ROMMLER 
 

Veranstaltungskalender 
MAI 

01.   Sandtreff-Fest        ab 10.00 Uhr Sandtreff 

01.  Schnuppertraining       10.00 Uhr  Sportplatz  
02.  Afterwork „Sushi-Party“      16-21 Uhr  Weingut Pfneisl 

03.  Kids-Day            Sportplatz 

04.  Feldmesse und Frühschoppen     09.45 Uhr  Sportplatz 

06+07. Radservice-Angebot, Knopf Michi     09-13 Uhr  Vinatrium 

07.  Sprengelversammlung Deutschkreutz-Neckenmarkt  19.00 Uhr  Raiffeisenbank 

08.  Kaffeetratscherl        14.00 Uhr  Sozialzentrum 

09.  Markt            Hauptstraße 

09.  Eröffnung der Polizeiinspektion     10.30 Uhr  Hauptstraße 24 

10.  Burgenländischer Padel-Schnuppertag       Sandtreff 

10.  Best of Austropop, Frühlingskonzert Musikverein  19.00 Uhr  Vinatrium 

16.  Instrumente hören, Tag der offenen Tür, Deutschkreutz 16-18 Uhr  Musikschule  

17.  Instrumente hören, Tag der offenen Tür, Oberpullendorf 09-12 Uhr  Musikschule  

17.   Darts-Turnier, Anmeldung: 0650/247 50 44   19.00 Uhr  GH Huszar 

25.  Generalversammlung FC Blaufränkisch Deutschkreutz 10.00 Uhr  GH Huszar 

25  Erstkommunion        10.00 Uhr  Kirche 

28.  Afterwork Padeln       16.00 Uhr  Sandtreff 

29.  Schlosskirtag „400 Jahr Feier Schloss Deutschkreutz“        10.00 Uhr  Schloss 

31.   Firmung         10.00 Uhr  Kirche 

JUNI 

05.  Kaffeetratscherl        14.00 Uhr  Sozialzentrum 

06.  Afterwork-Event        16-21 Uhr  Weingut Pfneisl 

09.  Carl Goldmark Pfingstkonzert     18.00 Uhr  Vinatrium 

Verleger/Herausgeber: Marktgemeinde Deutschkreutz. Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Andreas Kacsits 

 Fotos: Privat, Vereine, Publisher, Gemeinde Deutschkreutz. Die Rechte der Bilder und Daten der Inserate liegen bei den Betreibern und Vereinen. 

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wurde nicht durchgängig die männliche und weibliche Form angeführt. Gemeint sind stets beide Geschlechter.  

Der Trommler wurde mit der gebotenen Sorgfalt gestaltet. Trotzdem können Satz– und Druckfehler bzw. Änderungen nicht ausgeschlossen werden.  

Der Herausgeber kann für allfällige Fehler keine Haftung übernehmen. Sämtliche Rechte und Änderungen vorbehalten. 

Der TROMMLER 

Redaktionsschluss ist der  

20. Mai 2025 

Ausg´steckt is 

Weitere Informationen unter: www.deutschkreutz.at/heurigenkalender 

Leser-Wogner Schenke 

26. Mai bis 22. Juni 

Mo - Sa ab 11 Uhr 

So & Ft ab 10 Uhr 

Buschenschank Weber 

25. April bis 10. Mai 

 

täglich ab 10 Uhr 

Reumann Schenke 

05. bis 25. Mai 

Mo - Sa ab 11 Uhr 

So & Ft ab 10 Uhr 


